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                                    Quartalsbrief 24-1 an alle Longericher und die Nachbar-Netzwerke 
 

Liebe Netzwerker/innen,            Köln, 02.01.2024 

     das vierte Quartal 2023 brachte mangels Planung keine Ausflüge oder Reisen; es war ein 

langer Zeitraum, der durch wechselhaftes Schlechtwetter jede Art von Bewegung im Freien 

auf kurzfristige Unternehmungen beschränkte; zusätzlich verspätete sich die Baustel-

lentätigkeit der Bundesbahn zwischen Düsseldorf und Köln. — Boule, Skat und Quassel-

runde liefen wie immer, auch wenn wir, wie gewohnt, Schnupperbesucher hatten, die einmal 

kamen und nicht wieder. 

      Die Gesamtkartei unserer aktiven Nutzer/innen habe ich wieder vermindert um die 

Namen, deren Personen vor 20 Monaten letzt- oder erstmalig dabei waren, aber seitdem 

nichts mehr mitgemacht haben; die Mehrzahl waren auch Nicht-Longericher, die in-

zwischen ein „eigenes“ Netzwerk haben. 83 Damen und 22 Herren sind wir noch; 

verstorben sind Alfred Wagner (Skat+Rommé, 25. April), Angelika Allmer (Rommé, 10. 

August), Gisela Krämer (Boule, 11. Dezember); verzogen ist Gisela Becher (Boule, am 1. 

April) nach Herford. Marga Friesen (Rommé) ist weggezogen im 3. Quartal, mutmaßlich 

in ein Pflege-Wohnheim. 

       In der Quasselrunde hatten wir 26 Zusammenkünfte, 17 Personen waren über 10-mal 

dabei (davon 2 Neue) und können als Stammpersonal bezeichnet werden; die restlichen 

zwölf waren nur sporadisch da oder sind früher öfter dabeigewesen und krankheitshalber im 

zweiten Halbjahr gar nicht mehr erschienen. Bei Bridge, Skat und Boule wurde keine An-

wesenheitsstatistik betrieben; die Summe aller Ausflugs-Teilnahmen lag bei 173, im Vor-

jahr (2022) waren es 117. Ein großes Lob und Dankeschön gebührt der Quasselrunde, denn 

sie hat übers Jahr insgesamt 301,10 € in unsere Spardose gespendet. 

      Ich sende diesen Quartalsbrief nur, um Euch das neue Jahres-Kalenderblatt zu über-

mitteln und die anliegenden Termine zu erläutern. Wir können wieder, wie im Vorjahr, eine 

Rievkoche-Mahlzeit im Alten Brauhaus nehmen am Dienstag, 16. Januar. Die Riefkoche 

spendiert das Netzwerk, Getränke und Anreise zahlt jeder selbst. Einlass ist ab 17:00 Uhr, 

ich bitte um telefonische Anmeldung, weil die Wirtin den Bedarf für die Küchenvorberei-

tung wissen muss. In den Saal passen 32 Personen, es ist aber in der Schankstube noch Platz 

für 12 Leute. — Anreise: siehe Seite 2; aufpassen, die Dionysstraße geht um die Ecke!  
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